
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 

  

 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Stadt Wuppertal 


Zusammenstellung der Bekanntmachungen und Mitteilungen der Stadt 
Wuppertal, die vom 02.01.2007 an im Eingangsbereich des Rathauses 
Barmen (Johannes-Rau-Platz 1) aushängen/ausgehangen haben. 

Inhaltsverzeichnis Seite 
Bauleitplanung / Grundstücksverfügungen: 
• Bekanntgabe von umfangreichen Fortführungen des Liegenschaftskatas­

ters, hier: Veränderungen der tatsächlichen Nutzung und/oder Boden­
schätzungsmerkmale 

• Bekanntgabe von umfangreichen Fortführungen des Liegenschaftskatas­
ters, hier: Verschmelzung von Flurstücken 

2 

3 

Sonstiges: 
• Gräberaufbietung auf dem städtischen Friedhof Wuppertal-Ronsdorf 
• Aufgebot von Sparkassenbuch 

4 
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Stadt Wuppertal 
Der Oberbürgermeister 

Offenlegung 

Bekanntgabe von umfangreichen Fortführungen des Liegenschaftskatasters  

Hier: Veränderung der tatsächlichen Nutzung und/oder  
Veränderung der Bodenschätzungsmerkmale 

Das Liegenschaftskataster wurde in der Zeit von 29.09.2006 – 18.12.2006 folgenden 
Gemarkungen fortgeführt: 

Barmen, Fluren 1 - 4, 15, 78, 116, 117, 200, 205, 210 - 213, 221, 222, 248, 
380, 526, 531, 532 und 548 - 550 

Beyenburg, Fluren 7 - 21, 23 - 28, 45, 46, 49 und 50 
Cronenberg, Fluren 1 - 10, 12, 43, 77, 78, 80, 87 und 96 
Dönberg, Fluren 1 
Elberfeld, Fluren 2 - 10, 14, 19, 21 - 23, 25, 31 - 33, 35, 37, 38, 43, 45 – 51, 53, 

57, 73 - 75, 80, 94, 104, 111 - 114, 116 - 118, 123, 143, 147, 
149, 150, 158, 162, 164, 166 - 168, 183, 200, 201, 204, 206, 
209, 210, 213, 216, 221, 222, 225, 227 - 230, 232 - 235, 237, 
238, 241 – 244, 250, 251, 254, 255, 257 - 259, 262 - 264, 266, 
267, 275, 276, 289, 307, 338, 356, 368, 369 und 375 

Langerfeld, Fluren 445, 447, 469, 487, 493, 495, 498, 502, 504 - 508, 512, 514, 
519 und 521 - 523 

Nächstebreck, Fluren 389 - 392, 395, 397, 407 - 409, 411, 412, 416 - 423, 425 - 434, 
437, 438, 440 - 442, 539 – 541 und 543 - 545 

Ronsdorf, Fluren 1, 5, 9, 10, 37, 44 - 46, 52, 53, 57, 58 und 67 
Schöller, Fluren 2, 3 und 5 
Vohwinkel, Fluren 3, 4, 6 - 8, 11 - 21, 23, 24, 26, 28 – 30 und 49 

Umfangreiche Fortführungen des Liegenschaftskatasters können den Eigentümern gemäß § 
13 Absatz 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 
(VermKatG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2005 durch Offenlegung 
bekannt gegeben werden. 

Anlass der Fortführung des Liegenschaftskatasters: 
• 	 Die Veränderungen der tatsächlichen Nutzung erfolgten auf Grund eines 


örtlichen Feldvergleichs. 

• 	 Die Bodenschätzungsmerkmale wurden auf Grund einer Feststellung des 

Amtlichen Landwirtschaftlichen Sachverständigen des Finanzamtes verändert. 

Die Ergebnisse der Veränderungen im Liegenschaftskataster für die o.a. Bereiche liegen ab 
dem 10.01.2007 im Ressort 102, Vermessung, Katasteramt und Geodaten, Johannes-Rau-
Platz 1, Rathaus-Neubau, Zimmer 208, während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. 

Die Frist der Offenlegung beträgt einen Monat. 

Wuppertal den 27.12.2006 
I. V. 
Gez. 

Beig. Uebrick 
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Stadt Wuppertal 
Der Oberbürgermeister 

Offenlegung 

Bekanntgabe von umfangreichen Fortführungen des Liegenschaftskatasters  

Hier: Verschmelzung von Flurstücken 

Umfangreiche Fortführungen des Liegenschaftskatasters können den Eigentümern gemäß § 
13 Absatz 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster 
(VermKatG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2005 durch Offenlegung 
bekannt gegeben werden. 

Anlass der Fortführung des Liegenschaftskatasters: 

Die nachfolgend aufgeführten Flurstücke wurden im Zuge einer Bereinigung des 
Liegenschaftskataster verschmolzen: 

Barmen, Flur 81, Flurstücke 57, 60 und 61 zu Flurstück 71 
Barmen, Flur 211, Flurstücke 124 und 465 zu Flurstück 555 
Barmen, Flur 334, Flurstücke 5, 40/1, 46/6 und 50/6 zu Flurstück 91 
Barmen, Flur 340, Flurstücke 15 und 16 zu Flurstück 109 
Elberfeld, Flur 432, Flurstücke 112, 113, 114, 130 und 148 zu Flurstück 178 

Die Ergebnisse der Veränderungen im Liegenschaftskataster für die o.a. Bereiche liegen ab 
dem 10.01.2007 im Ressort 102, Vermessung, Katasteramt und Geodaten, Johannes-Rau-
Platz 1, Rathaus-Neubau, Zimmer 131, während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. 

Die Frist der Offenlegung beträgt einen Monat. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen das Ergebnis der Veränderungen kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Dieser ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Wuppertal, Ressort 102, Vermessung, Katasteramt und Geodaten, Johannes-Rau-
Platz 1, 42269 Wuppertal, einzulegen. 

Wuppertal den 27.12.2006 

I. V. 

Gez. 

Beig. Uebrick 
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Gräberaufbietung auf dem städtischen Friedhof Wuppertal - Ronsdorf 

Die Ruhefristen bzw. die Nutzungsrechte der nachstehend aufgeführten Reihengrabstätten bzw. 
Wahlgrabstätten sind zum 31.12.2006 ausgelaufen. 

1. Reihengrabstätten 

Sargreihengrabstätten Grabfeld NA 

Grabnummer - Name :
 
140 – Giese, 141 – Eschen, 142 – Drossel, 143 – Thauwald, 491 – Frühbrodt, 


Sargreihengrabstätten Grabfeld B 

Grabnummer - Name :
 
47 – Schmerenbeck, 48 – Döpper, 49 – Werninghaus, 50 – Höller, 51 – Pridigkeit, 52 

– Picardt, 53 – Kind, 56 – Schulz, 

Kindersargreihengrabstätten Grabfeld T2 

Grabnummer – Name :
 
84 – Isusov, 


Urnenreihengrabstätten Grabfeld U 

Grabnummer - Name :
 
155 – Fuchs, 156 – Mohr, 157 – Palm, 158 – Hafer, 159 – Wien, 


2. Wahlgrabstätten 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld C 

Grabnummer – Name :
 
8/9/10 – Scholl, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld EA 

Grabnummer - Name :
 
1A/1B – Laubert, 29/30 – Stoffel, 90/91 – Heim, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld H 

Grabnummer – Name :
 
84/85 – Korthaus, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld K 



 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Grabnummer – Name : 
69 – Eck, 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld NA 

Grabnummer - Name :
 
380/381 – Brebach, 530/531 – Bausen, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld ND 

Grabnummer - Name :
 
17/18 – Richter, 43/44 – Limberg, 53/54 – Henn, 93/94 – Troesken, 251/252 – Loos, 

293/294 – Frense, 305/306 – Schöler, 313 – Wilkesmann, 327/328 – Hackländer, 

331 – Berthold, 334/335 – Strack, 342/343/344 – Collenbusch, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld R 

Grabnummer - Name : 
74/75 – Kreft, 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld S 

Grabnummer – Name :
 
42/43 – Scholz, 44/45 – Fuss, 54 – Stracke, 90/91/92 – Brauns, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld S1 

Grabnummer – Name : 
40/41 – Kemper, 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld T 

Grabnummer – Name : 
9 – Schmidt, 

Sargwahlgrabstätten Grabfeld W 

Grabnummer – Name :
 
57/58 – Döpper, 108/109/110 – Scherer, 


Sargwahlgrabstätten Grabfeld X 

Grabnummer – Name :
 
52 – Streu, 77/78 – Schau, 119/120 – Zimmermann, 


Urnenwahlgrabstätten Grabfeld G 

Grabnummer – Name : 



 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

     

9 – Malchus, 24 – Trost, 64 – Lenz, 

Urnenwahlgrabstätten Grabfeld HK 

Grabnummer – Name : 
50 – Hansen, 

Urnenwahlgrabstätten Grabfeld J 

Grabnummer – Name :
 
112 – Sporkert, 135 – Colsmann, 138 – Schubäus, 


Urnenwahlgrabstätten Grabfeld K 

Grabnummer – Name : 
111 – Wüstenhagen, 114 – Winter, 

Urnenwahlgrabstätten M 

Grabnummer – Name :
 
200/201 – Grabstätte nicht belegt (Nutzungberechtigte Frau Margarete Damm) 

207 – Rathmann, 


Urnenwahlgrabstätten R 

Grabnummer – Name :
 
21 – Winter, 22 – Neidhard, 23 – Repp, 25 – Bednarski, 26 – Motz, 


Die Friedhofsverwaltung beabsichtigt, die Wiederbelegung dieser Grabfelder und bittet die 
Angehörigen, etwa vorhandene Grabaufbauten zu entfernen, oder bei Wahlgrabstätten die 
Verlängerung des Nutzungsrechtes innerhalb von 4 Monaten nach Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung zu beantragen. Die genannten Grabfelder werden zu diesem Zeitpunkt im 
Schaukasten (Friedhofseingang) gekennzeichnet. Nach Ablauf der Frist werden die 
Grabstätten eingeebnet und alle nicht abgeräumten Aufbauten gehen entschädigungslos in das 
Eigentum der Stadt Wuppertal über. 

Wuppertal im Januar 2007 Die Friedhofsverwaltung 




